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An dem ohinsischen Hofe sind die Wieber von Bedeuteenden
Einsluße. An der Spitze derselben steht die Wittwer des verstorbenen
Kaisers von dem jetzt eignernden Sohne des selben aus Ehefurche mit dem

Titel: Kaiserin = Annne beehrt ausgezeichnet, obschon sie ihn werden
geslugt mich gewartet wie sie denn überhaupt nicht seinen leiblichen
soner nur seine Stipfenutter ist. Sie zeichnet sich besonders durchReligio¬
ität aus, ohne jedoch die gewöhnlichen Fehlen der Biguttern zuthulenhält
So verfängt sie zu Niemanden, als die jenigen die eine ander Meinung
sich als sie

In Ausebung der Religerspflichten und sie jedoch von der regierden
Kaisern dich mit übertraffen. Diese verbritlichen Frau bereuch undbüßt
in einen fort, obwohl sie einmalls sindigt, und dar bei den Chiresen die
Renheit des Körpers für ein Syeibel der Seelenreinheit gilt, sie
so nimmt sie bein gesunderen Leibe unaufhörlich Purgiermittel und
bringt sie ihr ganzes Leben auf dem Abtritte zu.

Nicht ander vertrefflich ist die Gemalin des Thronfolges, Bruders
des Kinderlesen Kaisers Sie ahnet ihre weiblichen Verwandten in Andachts.
übrige nach. Da sie jedoch die Tochter verünftiger Altern ist, vermuthenHeidenkeneinige Schnassichtige in dem allen viel Gemachts und hoffen auf sie

für die Zukunft. Ihr Gemahl einthält sich aus zarter Rücksicht jedes
Antheils an den Geschäften und damit man bei ihm keinen Einmischung
voraus sitze thut er gar nichts. Er führt seine Kinder spazieren
die so vortrefflich erzogen, werden, daß die beiden Altesten, obschon

erst 8 und 9 Jahre alt, schon jetzt, so gescheid sind als ihr Vater

Bi dieser Erziehung gult übriges als Hauptgrund satz den Knjunge
Prägen einzuzwagen, daß der Schweig des großer Drachen der
bei den Christen als Scheibel der Gattheit gelt, gelt sey und nicht worh
wolches letzere ein verdaruliche Sokte glaubt. Es werden daher desit.
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alle Unterreichts Bucher mit gelben Lettern auf galbes Papier gedruckt
so daß es den aren Kleinen oft schwarz vor den Lungen wird.

Um dem Günstlings = Wesen zu steuern, weden in die Nähe deneHerrschafte
höchsten Pesonnte und solche Personen zugelassen, welchen so langweilig
und albern sind daß eine Zuneigungen oder Vorliebe für sie unter die

Unmöglichkeilen gehört
von den Ministen werden nun zwei manchaft gemacht. Der das

Innern und der des Außeren, von denen der Erster alles Gute will
und die Zweite alles Üble that, so daß als beiden keinen großer
Vortheil für das Land hervorzugehen scheit
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